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Call for Participation 

Veranstaltungsreihe 

Zukunft gestalten: ökologisch & machbar 
 
 

Auftaktveranstaltung/ 

Landwirtschaft der Zukunft 
 

11. November 2019 

Stadthalle Uelzen

„Zukunft gestalten: ökologisch & 

machbar“ – unter diesem Motto 

laden wir gemeinsam mit der Aka-

demie Solidarische Ökonomie am 

11. November 2019 in die Stadthalle 

Uelzen ein. In der Auftaktveranstal-

tung „Landwirtschaft der Zukunft“ 

werden wir uns mit der ökologi-

schen Dimension von Landwirt-

schaft beschäftigen. 

Hintergrund ist die deutlich spürba-

re Klimaerwärmung und deren 

Auswirkungen auf die Landwirt-

schaft. Als Folge der globalen Er-

derwärmung, so die mehrheitliche 

Meinung der Wissenschaftler*innen, 

kommt es auch bei uns zu mehr ext-

remen Wetterereignissen wie Dür-

ren, Starkregen und Hochwasser. 

Temperaturschwankungen sind im 

Gegensatz zu den Unregelmäßig-

keiten in den 1970er und -80er Jah-

ren viel größer und schlecht plan-

bar, was gerade für die Landwirt-

schaft zu einem Problem wird. Mehr 

noch: Die globalen Krisen spitzen 

sich zu!  

So verwundert es kaum, dass Ge-

sellschaftsentwürfe jenseits von 

Wachstum und wirtschaftlicher Leis-

tungsfähigkeit an Bedeutung ge-

winnen. Doch wie hängen wach-

sende Wirtschaft und der Ver-

brauch natürlicher Ressourcen zu-

sammen? Wie muss Landwirtschaft 

gestaltet sein, damit sie den Wan-

del meistern kann und ein Wandel 

zum Wohle zukünftiger Generatio-

nen mitgedacht wird – jetzt und in 

Zukunft? Wie könnten nachhaltige 
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Produktionsweisen aussehen? Und 

welchen Einfluss haben wir als Pro-

duzenten oder Konsumenten da-

rauf? Mit diesen Fragen beschäftigt 

sich die Auftaktveranstaltung am 

11. November in der Stadthalle Uel-

zen. Ziel ist es, die Themen „Land-

wirtschaft“ und „Wachstum“ vor 

dem Hintergrund des Klimawandels 

und dessen Auswirkungen einzu-

ordnen, um unter Einbezug interdis-

ziplinärer Perspektiven von Beteilig-

ten und Betroffenen die Diskussion 

um eine Landwirtschaft der Zukunft 

weiterzuentwickeln. 

Mitmachen!  

Wir suchen nach Visionen für eine 

Gesellschaft, die angesichts der 

Klimaveränderungen und globaler 

Ungleichheit grundlegende Gesell-

schaftsveränderungen mitdenken. 

Denn: Es ist höchste Zeit zu handeln! 

Wir laden alle interessierten Organi-

sationen, Initiativen und Privatper-

sonen ein, sich mit Veranstaltungen 

einzubringen. Denkbare Veranstal-

tungsformate können sein: Work-

shops oder im Rahmen des „Mark-

tes der Möglichkeiten“ Open 

Space, Praxiswerkstätten, künstleri-

sche Interventionen oder andere 

geeignete Darbietungsformen. So 

bietet die Veranstaltung eine Platt-

form, um Ideen und Erfahrungen zu 

teilen, und gemeinsam mit anderen 

Akteuren über aktuelle Fragestel-

lungen und Innovationen zu disku-

tieren. 

Die Debatte um eine Welt jenseits 

des Wachstums bietet zukunftsfähi-

ge Lösungen. Mögliche themati-

sche Diskussionsstränge sind hierbei 

„Klimawandel“, „Landwirtschaft“ 

und „Wachstum“. Wie lassen sich 

Klimaschutz und Landwirtschaftsan-

forderungen gemeinsam den-

ken/umsetzen? Wie muss die 

Landwirtschaft der Zukunft gestaltet 

sein, damit sie zu einer Welt bei-

trägt, die für alle lebenswert ist? 

Zentral bleibt dabei die Frage nach 

Möglichkeiten der Beteiligung von 

Zivilgesellschaft. Gleichzeitig soll es 

auch um die Frage gehen, welche 

Impulse für Umsetzungsstrategien zu 

setzen wären, damit wir die Diskus-

sion in den gesellschaftlichen 

Mainstream bekommen. Und ganz 

konkret für jeden einzelnen Teil-

nehmer: Wo stehe ich und wie kann 

ich das Thema in meinem Alltag/in 

meiner Arbeit umsetzen? 

Anmeldeprozess und Termine!  

Wir freuen uns auf Eure Ideen und 

Vorschläge, die Ihr in Form einer 

Kurzbeschreibung (max. 300 Wör-

ter) bis zum 31.08.2019 postalisch 

oder via E-Mail einreichen könnt. 

Sowohl Inhalte und Ziele Eures Ein-

satzes, als auch das jeweilige For-

mat sollten in der Beschreibung 

enthalten sein. Der Auswahlprozess 

wird bis zum 14. September 2019 

abgeschlossen sein. Nach Ab-

schluss des Auswahlverfahrens gibt 

es eine Benachrichtigung und In-

formationen zum aktuellen Stand 

und den Gegebenheiten der 

Räumlichkeiten. 

Und das Beste: Teilnahme und Essen 

sind kostenlos! 

Kontakt: Bei Fragen, Wünschen und 

Anregungen wendet euch an: lu-

eneburg@leb.de 

Bringt Euch ein für Eure Zukunft! Seid 

dabei und zeigt wie ein gutes Le-

ben durch Klimaschutz möglich ist. 
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